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Seit Wochen steht die Vogelgrippe ganz oben auf der Liste des Medieninteresses, denn die Gefahr einer weltweiten Pandemie ist alles andere als gebannt; dann erreichen uns plötzlich alarmierende Nachrichten von der entfernten französischen Insel La Réunion: Chikungunya, eine ursprünglich nicht besonders gefährliche, durch Mückenstiche hervorgerufene Infektionskrankheit, die sich äußerst schnell ausbreitet und mehr als 150.000 Einwohner befällt; und schließlich erfährt man dieser Tage, dass in Nordrhein-Westfalen die Schweinepest in einigen Betrieben ausgebrochen ist …

Die Pariser Journalistin Evelyn Cavillon geht in ihrem neuesten Buch »Vogelgrippe – die Pest des Jahrhunderts?« weit über den Rahmen der üblichen Abhandlungen zum Thema »Vogelgrippe« hinaus. Sie unternimmt hier den Versuch, über das eigentliche Vogelgrippe-Phänomen hinaus Parallelen aufzuzeigen zu anderen Epidemien, die die verschiedenen Gegenden der Erde immer wieder heimgesucht haben, aber auch Aspekte zu behandeln, über die man aus politischen Sicherheitsgründen wenig spricht, nämlich der Einsatz von biologischen Waffen durch bestimmte Gruppen, die Krankheit und Unheil um sich herum verbreiten wollen.

Die Vogelgrippe kann eine Bedrohung sein, auch wenn man heute noch nicht genau weiß, wo diese Gefahr einsetzen könnte, denn zu viele Faktoren sind noch unbekannt – insbesondere die mögliche Mutation des Virus’ von einem tierischen Erreger zu einem menschlichen Krankheitsverursacher.

»Ich bin in diesem Buch vielen dieser Fragen nachgegangen, habe mit Ärzten, Veterinären, Forschern, Soziologen und Politikern gesprochen, denen ich für ihre wertvollen Informationen danke, und versuche, eine erste Bilanz zu ziehen und darzulegen, welches die richtige Einstellung diesem noch virtuellen Phänomen gegenüber ist, denn wir dürfen nie vergessen, dass die Vogelgrippe eine Krankheit des Geflügels ist und nicht die des Menschen ...«, schreibt die teilweise im Schwarzwald lebende Autorin.

Sie legt hier ein umfassendes, verständliches und informatives Buch vor, das bewusst sachlich und nüchtern bleibt und am Ende noch einmal klar stellt, dass es vollkommen überzogen ist, in Panik zu verfallen.

Aus dem Inhalt: 

· Von der Epizootie zur Pandemie 

· Die neuen Gegenmittel: Antibiotika und Vakzine 

· Kann man Grillhähnchen noch essen? 

· Soll man sich impfen lassen? 

· Mutiert das Virus H5N1? 

· Das Virus H5N1 rechtzeitig erkennen 

· Vorbeugende Maßnahmen 

· Kehrt die Pest bereits morgen zurück? 

· Die Vogelgrippe in Frage und Antwort 

· Nützliche Adressen
Evelyn Cavillon studierte an der Pariser Journalistenhochschule CELSA-Sorbonne und promovierte an der Wirtschaftsuniversität Dauphine. Danach war sie Chefredakteurin eines Börsenanlegerbriefes und Lehrbeauftragte für Betriebs- und Volkswirtschaft, Unternehmensorganisation und -gründung an der Ingenieurhochschule der Stadt Paris. Ihr großes Interesse für medizinische Themen wurde noch gefördert durch ihren Zugang zu den Forschungsgruppen der Pariser Krankenhäuser; diese Kontakte führten schließlich zu der Idee, schwierige medizinische Themen in einer allen zugänglichen Form zu behandeln. So veröffentlichte sie neben Themen wie »Die Börse«, »Scheidung«, »Unternehmensgründung« usw. medizinische Bücher wie »Schokotherapie«, »Bluthochdruck«, »Cholesterol« usw. Daneben schreibt sie Artikel für die deutsche und französische Fachpresse über den Buchhandel in Frankreich und Deutschland, wo sie ihren zweiten Wohnsitz hat.
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